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Tauben dressieren, statt Mathe pauken!
Unvergessliche kunterbunte und aufregende Tage liegen hin-
ter den Schülern und Lehrerinnen der Grundschule Struppen. 
Vom 5. bis 6. September gastierte an unserer Schule der Zirkus 
Flip-Flop und stellte mit den Kindern ein Zirkusprogramm auf 
die Beine, welches es in sich hatte. Jedes Kind übernahm ent-
sprechend seinen Fähigkeiten und Neigungen eine Zirkusnum-
mer. So gab es zum Beispiel Jongleure, Akrobaten, Clowns, 
Cowboys, Piraten oder Tellerdreher. Fleißig trainierten unsere 
Artisten unter der fachkundigen Leitung der Flip-Flop-Crew.
Am Dienstagvormittag perfektionierten die Kinder ihre Num-
mern, bevor es am Nachmittag dann ernst wurde. Die Familien 
der Kinder standen schon Schlange am Zelt, um endlich die 
Premierenvorstellung zu erleben. Bald war das Zelt rappelvoll 
und schon ging es los! In einer atemberaubenden Show zeig-

ten unsere Kinder, was für Talente in ihnen schlummern:
Sie balancierten, jonglierten, bauten riesige menschliche Pyra-
miden, dressierten Ziegen und Tauben, und brachten das Pub-
likum mit herrlichen Clownsnummern zum Lachen.
Tuchtänzer verzauberten die Zuschauer.
Begeistert feierte das Publikum unsere Artisten. Es war wun-
dervoll anzusehen, wie diese über sich hinauswuchsen!
Wir danken an dieser Stelle ganz herzlich unserem Hausmeis-
ter, Frank Radke, den vielen fleißigen Vatis und Opas beim Auf- 
und Abbauen des Zirkuszeltes, dem Bürgermeister, der uns die 
Benutzung des Platzes gestattete sowie dem Zirkus Flip-Flop 
für diese Tage, die uns allen unvergesslich bleiben werden!

Die Kinder und Lehrerinnen der Grundschule Struppen
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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung und der Verwaltungsgemeinschaft Königstein

Informationen aus der Verwaltung
Gemeindeverwaltung Struppen
Hauptstraße 48, 01796 Struppen
Tel. 035020 70418, Fax  035020 70154, 
E-Mail: gemeinde@struppen.de 
www.struppen.de
————————————————————————————
Bauhof Struppen
Telefon 0157 86253643
————————————————————————————
Kinderhaus Struppen 
Telefon 035020 776833
E-Mail: kinderhaus@struppen.de

Grundschule Struppen
Telefon 035020 70455
E-Mail: grundschule@struppen.de

www.struppen.de Grundschule und Kindereinrichtungen

Öffnungszeiten Gemeinde Struppen 
Bürgerbüro:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Vom 24.10. bis 04.11.2016 bleibt das Bürgerbüro geschlossen.

Sprechzeit Bürgermeister: Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr 
nach Vereinbarung!
————————————————————————————
Kommunale Wohnungsverwaltung, EMV Dresden, Sprech-
zeit im Gemeindeamt Struppen jeweils dienstags von 15:30 bis 
17:30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Königstein
Standesamt
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag geschlossen

Allgemeine Verwaltung/Ordnungswesen/Sozialwesen/Bauamt/
Kämmerei

Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag geschlossen
Samstag, 05.03.  9:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeister nach Vereinbarung!

Telefonnummern Stadtverwaltung Königstein
Sekretariat  Tel. 035021 99750
Meldeamt  035021 99710
Hauptamt  035021 99713
Ordnungsamt  035021 99719
Bauamt  035021 99732
Steuern  035021 99722
Kasse  035021 99724

Notrufnummern
Ortsteil Versorger Telefonnummer

Ebenheit Abwasser 017 02 78 67 55
Struppen
Struppen Siedlung

alle Ortsteile Wasser  0351 50178882

Naundorf,  Abwasser 035021 60046
Thürmsdorf, 
Weißig und Strand   017 02 786755

alle Ortsteile Gas  0351 50178880

alle Ortsteile Strom  0351 50178881

Entsorgung der Grubeninhalte und des Klärschlammes aus 
dezentralen Abwasseranlagen sind grundsätzlich bei der 
WASS GmbH (Herr Läsker, Telefon 03596 581837) anzumelden

Vorankündigung Adventfahrt

Liebe Seniorinnen und Senioren, bitte merken Sie sich Mittwoch, 
den 23. November 2016 vor. Wir wollen Sie wieder mit einer 
Fahrt ins Erzgebirge auf Weihnachten einstimmen.  Geplant ist 
eine Busfahrt zum Fichtenhäusel in Bärenstein im Pöhlagrund. 
Nach dem Mittagessen kann die Kerzenwelt besucht werden. 
Ein Adventsprogramm mit Weihnachtsliedern und Anekdoten 
und das Kaffeetrinken sollen den Ausflug abrunden.

Neue Sprechzeiten im Einwohnermeldeamt/
Sachgebiet Gewerbe

ab Oktober 2016

Uns erreichten im Einwohnermeldeamt in der letzten Zeit ver-
mehrt Anfragen nach Früh-Sprechstunden. Wir haben uns des-
halb zur weiteren Erhöhung der Bürgerfreundlichkeit entschie-
den, die Sprechstunden des Einwohnermeldeamtes ab dem 
01.10.2016 wie folgt anzubieten:
Montag  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Samstag  Termine werden jeweils im Amtsblatt veröffentlicht

Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Kostenlose Antragstellung und Beratung in 
allen Angelegenheiten der Deutschen  

Rentenversicherung

(ehemals BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der Deutschen Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten 
(Altersrenten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewäh-
rungsanträge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versor-
gungsausgleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) entge-
gen und berät Sie gern in Rentenfragen.
Zu diesen Terminen bringen Sie bitte folgende Unterlagen 
mit:
den aktuellen Versicherungsverlauf der Rentenversicherung, 
Ihren Personalausweis, Ihre Chipkarte der Krankenkasse, Ihre 
Persönliche Steuer-Identifikations-Nr., die IBAN und BIC vom 
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Girokonto, Geburtsurkunden der Kinder, und wenn vorhanden: 
den Schwerbehindertenausweis, die letzten Bescheide der 
Agentur für Arbeit oder der ARGE, bei ungeklärtem Renten-
konto bitte zusätzlich SV-Ausweise, Schulzeugnisse ab dem  
17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiter-
zeugnisse im Original mit. Notwendige Beglaubigungen werden 
vor Ort vorgenommen. Aufwendige Fahrten nach Dresden wer-
den somit entbehrlich.
Für einen Termin, welche derzeit für Königstein in Krip-
pen stattfinden, melden Sie sich bitte telefonisch bei Frau 
Bochat unter: 0177 4000842, 035028 170017 oder per E-Mail:  
versichertenberaterin@bochat.eu.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Struppen

Am Dienstag, dem 11. Oktober 2016, 19:00 Uhr findet im Ratssaal 
der Gemeinde Struppen, Hauptstraße 48, 01796 Struppen eine 
Sitzung des Gemeinderates Struppen statt. Die Tagesordnung 
wird, unter Beachtung der gemeindlichen Bekanntmachungssat-
zung eine Woche vorher an der Verkündigungstafel vor der Ge-
meinde Struppen, Hauptstraße 48, 01796 Struppen ausgehangen.

Göhler, stellv. Bürgermeister 

Hinweis: Die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung kann eine 
Woche vor der Sitzung unter www.struppen.de „Aktuelles“ ein-
gesehen werden.

Ortschaftsratssitzung Thürmsdorf
Die öffentliche Ortschaftsratssitzung Thürmsdorf findet am Mitt-
woch, dem 12. Oktober 2016, 18:30 Uhr bei Joachim Gerste-
mann, Bärensteinstraße 5 statt. 

J. Gerstemann, Ortsvorsteher

Bekanntmachung der Beschlüsse aus der 
öffentlichen Ratssitzung am 15. August 2016
Beschluss Nr. 41-08/16 15.08.2016
Beschlussfassung zum Verkauf des Objektes Thürmsdorfer 
Str. 63 im OT Thürmsdorf, Flurstück 26b und Teilfläche von 
Flurstück 26c der Gemarkung Thürmsdorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Struppen beauftragt die Ver-
waltung, den Verkauf des Grundstückes Thürmsdorfer Stra-
ße 63 („Alte Schule“, OT Thürmsdorf) mit dem Flurstück 26 b 
der Gemarkung Thürmsdorf mit einer Größe von 760 qm so-
wie einer noch zu vermessenden Teilfläche des Flurstücks 26 c 
mit einer Größe von ca. 110 qm zu einem Gesamtpreis von  
85.000,00 EUR vorzubereiten und den Kaufvertrag abzuschlie-
ßen. Alle mit dem Verkauf im Zusammenhang stehenden Kosten 
(z. B. Wertermittlung, Vermessungskosten, Notar- und Grund-
buchkosten) sind vom Erwerber zu tragen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte: 15
davon anwesend: 14
davon JA-Stimmen: 14
davon NEIN-Stimmen:  0
Stimmenthaltung:  0
Befangenheit (SächsGemO § 20): 0

Beschluss Nr. 42-08/16 15.08.2016
Beschlussfassung zum Auftrag zur Beschaffung eines 
Mittleren Löschfahrzeuges MLF für die Freiwillige Feuer-
wehr Thürmsdorf

Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Auftrages zur 
Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges - MLF - für die 
Freiwillige Feuerwehr Thürmsdorf an die Firma Ziegler Feuer-
wehrgerätetechnik GmbH & Co. KG, Mühlau, zum geprüften An-
gebotspreis von 176.925,59 EUR.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte: 15
davon anwesend: 14
davon JA-Stimmen: 10
davon NEIN-Stimmen:  0
Stimmenthaltung:  3
Befangenheit (SächsGemO § 20): 1

Beschluss Nr. 43-08/16 15.08.2016
Einvernehmen der Gemeinde für einen Bauantrag: Errich-
tung eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebsgebäu-
des mit Abriss der Bestandsgarage und Verwendung der 
bereits errichteten Mauerwerkes, der Fundamente und der 
Erschließungsanlagen Flur Nr. 946/1, 01796 Struppen
Der Gemeinderat der Gemeinde Struppen beschließt, für das 
oben genannte Bauvorhaben das Einvernehmen für die Bauge-
nehmigung nicht zu erteilen. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
von der Bauaufsichtsbehörde gem. § 36 Abs. 1 BauGB i. V. m. 
§ 69 Abs. 1 u. Abs. 4 SächsBO geforderte Stellungnahme ent-
sprechend zu fertigen
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte: 15
davon anwesend: 14
davon JA-Stimmen: 11
davon NEIN-Stimmen:  1
Stimmenthaltung:  2
Befangenheit (SächsGemO § 20): 0

Beschluss Nr. 44-08/16 15.08.2016
Beschlussfassung zur Anpassung der Elternbeiträge für die 
Betreuung von Kindern in der Kindereinrichtung Struppen 
sowie in Tagespflege
Der Gemeinderat beschließt, die Höhe des Elternbeitrages für 
die Betreuung von Kindern in der Kindereinrichtung Struppen 
sowie in Tagespflege ab dem 01.10.2016
im Krippenbereich mit 190,00 EUR und im Kindergartenbe-
reich mit 100,00 EUR 
für eine neunstündige Betreuung festzulegen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte: 15
davon anwesend: 14
davon JA-Stimmen: 13
davon NEIN-Stimmen: 0
Stimmenthaltung:  1
Befangenheit (SächsGemO § 20): 0

Beschluss Nr. 45-08/16 15.08.2016
Beschlussfassung zur Annahmen von Spenden
Der Gemeinderat bestätigt die Annahme der Spenden und Zu-
wendungen gemäß Aufstellung:
Toskana Therme Bad Schandau - Sachspende f. Kinderhaus 
Sommerfest 16,00 EUR
Marcel Pilz - Spende Kinderhaus 50,00 EUR
ABC-Club Silvia Walther Struppen - Spende Kinderhaus 150,00 EUR
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte: 15
davon anwesend: 14
davon JA-Stimmen: 14
davon NEIN-Stimmen:  0
Stimmenthaltung:  0
Befangenheit (SächsGemO § 20): 0

Dr. Schuhmann
Bürgermeister
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Einladung 
zur 77. Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes  

Wehlen-Naundorf
Am
 Mittwoch, 19.10.2016 - 19.00 Uhr
findet die 77. öffentliche Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Wehlen-Naundorf in der Grundschule Stadt 
Wehlen, Lohmener Straße 3 mit folgender Tagesordnung statt:
•	 Beschlusskontrolle	und	Protokollbestätigung
•	 Fragemöglichkeit
•	 Beratung	und	Beschluss	zum	Verfahren	zur	Nachkalkulation	

der Einrichtung 2 für die Wirtschaftsjahre bis 2013
•	 Beratung	 und	 Beschluss	 zur	 Neufassung	 der	 Entschädi-

gungssatzung Beratung und Beschluss zu Einwendungen 
gegen den Entwurf zur Haushaltssatzung 2017

•	 Beratung	und	Beschluss	zur	Haushaltssatzung	2017
•	 Beratung	 und	 Beschluss	 zur	 Bevollmächtigung	 des	 Ver-

bandsvorsitzenden zur Vergabe der Bauleistungen Regen-
wasserkanal Pirnaer Straße,  Stadt Wehlen

•	 Beratung	 und	 Beschluss	 zur	 Fortführung	 der	 technischen	
Betriebsführung der Einrichtung 1 

•	 Informationen,	Fragen,	Anregungen

Dr. Schuhmann, Verbandsvorsitzender

Jahresabschluss des  
Abwasserzweckverbandes  

Wehlen-Naundorf zum 31.12.2015
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Weh-
len-Naundorf fasste in der öffentlichen Sitzung am 31.08.2016 
den einstimmigen Beschluss Nr. 350 - 76 / 16 zur Feststellung 
des Jahresabschlusses 2015 des Abwasserzweckverbandes 
Wehlen-Naundorf. Dieser Beschluss wird nachfolgend auf der 
Grundlage des § 34 Abs. 2 der Sächsischen Eigenbetriebsver-
ordnung in vollem Wortlaut veröffentlicht:
Beschluss Nr. 350 - 76 / 16
Die Verbandsversammlung des AZV Wehlen-Naundorf be-
schließt auf der Grundlage der Berichte über die Jahresab-
schlussprüfung und die örtliche Prüfung gemäß § 34 Abs. 1 
SächsEigBVO:
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2015
1.1 Bilanzsumme  15.605.703,51 EUR
1.1.1  Davon entfallen auf der Aktivseite auf
 - das Anlagevermögen  15.356.470,72 EUR
 - das Umlaufvermögen  249.232,79 EUR
1.1.2 Davon entfallen auf der Passivseite auf
 - das Eigenkapital  4.236.039,60 EUR
 - den Sonderposten für Fördermittel und Zuschüsse  

 8.577.082,68 EUR
 - die Rückstellungen  26.000,00 EUR
 - die Verbindlichkeiten  2.766.581,23 EUR
1.2 Jahresgewinn  57.209,06 EUR
1.2.1 Summe der Erträge  737.388,27 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen  680.179,21 EUR
2. Verwendung des Jahresgewinns
Der Jahresgewinn in Höhe von 57.209,06 EUR wird auf neue 
Rechnung vorgetragen.

3. Entlastung des Verbandsvorsitzenden
Dem Verbandsvorsitzenden des AZV Wehlen-Naundorf wird für 
das Wirtschaftsjahr 2015 Entlastung erteilt.
Der Prüfungsvermerk der mit der Prüfung beauftragten Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Fischer Treuhand GmbH lautet 
wie folgt: „ Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus 
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Ab-

wasserzweckverbandes Wehlen-Naundorf, Struppen, für das 
Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2015 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und den ergänzenden landesrechtlichen Regelungen liegen 
in der Verantwortung der Verbandsleitung. Unsere Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den 
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen 
werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das 
wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Verbandes sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-
zogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die An-
gaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrund-
sätze und der wesentlichen Einschätzungen der Verbandslei-
tung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahreab-
schlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden 
landesrechtlichen Regelungen und vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Verbandes. Der Lagebericht steht 
im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes und stellt die 
Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Herford, den 25. April 2016

Fischer, Wirtschaftsprüfer

Gemäß § 34 Absatz 2 SächsEigBVO werden der Jahresab-
schluss und der Lagebericht des Jahres 2015 des Abwasser-
zweckverbandes Wehlen-Naundorf in der Zeit vom 06.10.2016 
bis 20.10.2016 im Rathaus der Stadt Wehlen und in der Gemein-
deverwaltung Struppen während der Dienstzeiten öffentlich zur 
Einsichtnahme ausgelegt.

Dr. Schuhmann
Verbandsvorsitzender
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Kirchliche Nachrichten

Struppener  
Kirchgemeinde

Monatsspruch Oktober
Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 
2. Korinther 3,17 

Gottesdienste in der Struppener Kirche

02.10., 19. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
23.10., 22. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Veranstaltungen in der Kirchgemeinde

Christenlehre und
Flöten- und Gitarrenkreis
montags im Pfarrhaus (außer in den Ferien)
14:00 Uhr und 14:15 Uhr Flöten 
14:30 Uhr Christenlehre jüngere Gruppe 
15:15 Uhr Christenlehre ältere Gruppe
 
Konfirmanden/Junge Gemeinde
JG Donnerstag, 27. Okt.
18:00 Uhr am Pfarrhaus
  
Chor
Montag, 24. Okt.
19:30 Uhr im Pfarrhaus Struppen
 
Ehepaarkreis
26. Okt., 
19:00 Uhr Bücherscheune Struppen
 
Kirchenvorstandssitzung
Montag, 24. Okt. 
18:30 Uhr im Pfarrhaus
 
Familiengottesdienst zum Erntedank
Am 2. Oktober, um 9:00 Uhr feiern wir in der Struppener Kirche 
unser diesjähriges Erntedankfest. Die Christenlehrekinder wer-
den dazu eine Wasser-Kantate aufführen. 
Die Gaben zum Erntedank können am Freitag und Sonnabend 
davor in der Kirche abgegeben werden. Diese kommen dann 
dem Rüstzeitenheim in Rosenthal für die Betreuung der Kinder 
aus Tschernobyl zugute. Vielen Dank.

Konzert im Duft von Blumen und Früchten am Erntedank-
tag, 2. Oktober
16:00 Uhr in der Kirche zu Struppen. In der liebevoll geschmück-
ten Kirche erklingen Werke von Christian Petzold sowie weiteren 
Komponisten des Barocks. Sie sind herzlichst eingeladen.

www.kirchgemeinde-struppen.de

Familienferienstätte St. Ursula in Naundorf
Gottesdienste
Wir feiern in unserer Kapelle die Heilige 
Messe:
täglich 08:00 Uhr
sonntags- und feiertags 09:00 Uhr
(Änderungen sind möglich.)

Veranstaltungen:
Am 02.10. feiern wir Erntedank. Über 
Spenden zur Gestaltung freuen wir uns.

Wallfahrt
Am 18.10.2016 findet um 14:00 Uhr die Bündnisfeier mit an-
schließendem Kaffeetrinken statt.

Seniorenfreizeit
Vom 14. - 20.10.2016 treffen sich rüstige Senioren. Wenn auch 
Ihre Füße fit sind und Sie gern wandern und Freude an Gemein-
schaft haben, dann genießen Sie Kultur und Natur unseres Na-
tionalparks zusammen mit anderen ... Wenige freie Plätze sind 
noch frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Vorschau:
vom 07. - 09.11.2016:
LEBENS-SCHÄTZE- ein resourcenorientiertes Biografiese-
minar für Frauen in der Lebensmitte
„Wer in der Lebensmitte steht, beginnt, einen Blick nach hinten 
zu werfen“, diese Erfahrung macht Cornelia Stieler (51) bei ihrer 
Arbeit als Systemischer Coach mit Menschen, die meist aus be-
ruflichen Gründen zu ihr finden. „Gerade in unserer aktiven Zeit 
schauen die meisten auf ein prall gefülltes Leben zurück. Aber 
oft fehlt die Zeit, Erlebtes zu verdauen und gemachte Erfahrun-
gen zu sortieren“.
Aus diesem Grund bietet sie neben Einzelcoachings vermehrt 
offene Biografie-Wochenenden für unterschiedliche Gruppen 
an, in denen es genau darum geht: Erlebtes unter Begleitung zu 
reflektieren und zu sortieren. Anmeldungen und Anfragen sind 
noch bis zum 6. Oktober an kontakt@waldakademie-machern.de 
oder per Tel. unter 034292 633533 möglich (die Teilnehmerzahl 
für den Kurs ist begrenzt).

Stelle im Hauswirtschafts- und Servicebereich:
Zum 01.01.2017 suchen wir Verstärkung für unser Hauswirt-
schafts- und Serviceteam. Die Stelle ist mit 20 Wochenstunden 
geplant. Ihre Bewerbung senden Sie bitte direkt an die Famili-
enferienstätte.
Anfragen und Anmeldungen:
richten Sie bitte an die Verwaltung der
Familienferienstätte St. Ursula in Naundorf:
Tel. 035020 756-0,
E-Mail: verwaltung@ferien-naundorf.de.

Neues aus Schulen, Hort und Kindergärten

Jugendring  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Hohe Str. 1 - 01796 Pirna
Tel.: 03501 571168 
E-Mail: info@jugendland.de
Internet: www.jugendland.de

Wann findet das offene Angebot in den Jugendräumen B20 
statt? Wann kannst du mit dem Bus frühestens in Cunnersdorf 
sein, wenn du nach der 5. Stunde Schulschluss hast?
Diesen und vielen weiteren Fragen konnten sich die SchülerInnen 
der 5. Klassen der Oberschule Königstein im Rahmen einer Stad-
trallye stellen. Aufgabe war es, wichtige Stationen für den zukünf-
tigen Schulalltag und die Freizeit in Königstein zu entdecken. Die 
Rallye fand im Rahmen der Kennlerntage an der Oberschule statt. 
Dieses zweitägige Projekt wurde auch in diesem Jahr von den Sozi-
alpädagogInnen des Jugendrings erarbeitet und durchgeführt und 
ist mittlerweile zu einem festen Bestandteil der ersten Schulwoche 
geworden. Ziel ist es, neben dem Schulstandort auch die teilweise 
unbekannten MitschülerInnen kennenzulernen und sich im Rah-
men von kreativen Aufgaben und sozialpädagogischen Übungen 
als Team zu verstehen und als Klasse zusammenzuwachsen. 

V. i. S. d. P. Christina Kah
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Schulsporttag der Oberschule Königstein
Am 25.08.2016 fand an der Oberschule Königstein der diesjäh-
rige Schulsporttag statt. Die Klassen 5 bis 7 begannen dabei mit 
einer großen Spaßstaffel auf dem Schulhof, welche die Klasse 
7a vor der 7b für sich entscheiden konnte. Anschließend konn-
ten die Schüler an 14 verschiedenen Gaudisportstationen, wie  
z. B. Streichholzweitwurf, Schubkarrenslalom, Sackhüpfen, 
Büchsenwerfen, Becherstapeln, Papierkugelzielwurf und Rück-
wärtssprung ihr Können unter Beweis stellen. Die besten Re-
sultate sind auf unserer Homepage https://cms.sachsen.schule/
oskst zu sehen. Die Klassen 8 und 9 standen sich bei Turnieren 
im Zweifelderball, Floorball und Volleyball gegenüber. Die Schü-
ler der 10. Klasse waren als Kampfrichter eingesetzt.
Insgesamt war es für die Schüler ein gelungener Schultag.

T. Hortsch - Sportlehrer

Vereinsnachrichten

Veranstaltungen im Schloss Struppen
Am Sonntag, dem 2. Oktober 2016, findet im Schloss Struppen 
anlässlich des Erntedanktages eine Präsentationsveranstaltung 
der Agrarproduktion „Am Bärenstein“ Struppen eG statt. Die 
Veranstaltung beginnt um 10.30 Uhr im großen Festsaal.
Neben einer Video - Schau werden die Vorstandsmitglieder für 
Primärproduktion und für Vermarktung in Kurzvorträgen ihre 
Genossenschaft vorstellen, um in anschließender Diskussion 
Fragen aus dem Publikum zu beantworten. An Hand von diver-
sen Schautafeln wird den Teilnehmern die Arbeit der Genossen-
schaft auch bildhaft dargebracht.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, die Veranstaltung endet ge-
gen 12.00 Uhr.
Am Sonntag, dem 23. Oktober 2016, findet um 15.00 Uhr die 
Eröffnung des restaurierten Rayski-Zimmers statt. Louis Ferdi-
nand von Rayski war ein bedeutender deutscher Porträtmaler 
und Kunstförderer, seine Gemälde hängen u.a. in der Ausstel-
lung Neue Meister in Dresden sowie in renommierten Häusern 
in Berlin Weimar u.a. Einer seiner Vorfahren war Johann Adolph 
von Rayski, einer der Eigentümer von Schloss und Rittergut Kle-
instruppen. Nachweisbar ist, dass Louis Ferdinand von Rayski 
das Schloss seiner Verwandten in Kleinstruppen besuchte. Am 
23. Oktober 2016 jährt sich sein Geburtstag zum 210. Mal, sein 
Todestag zum 126. Mal.

Jürgen Söcknick
Schloss Struppen e. V.

Drachenfest in Naundorf
Das nunmehr 18. Drachenfest startet am Sonntag, dem 9. Okto-
ber ab 14.00 Uhr auf dem Naundorfer Buswendeplatz und den 
angrenzenden Wiesen. Der Heimatverein und der neu gegrün-
dete Naundorfer Jugendtreff sorgen für Kaffee und Kuchen, al-
koholfreie Getränke sowie ausgewählten Speisen in bewährter 
Weise.
Es gibt auch die Karten im Vorverkauf für den Tanz auf der Ten-
ne (22. Oktober Kulturscheune Naundorf).
Wir freuen uns über zahlreiche „Drachenbesitzer“!

Brauer
Vorstand

46. Skatturnier  
des SV Struppen 

Spieltag:  28.10.2016 - Beginn 18.00 Uhr
Spielort:  Sportlerheim des SV Struppen
Spielleitung:  Sportfreund Wolf-Dieter Grobe
Spielplan:  2 Serien á 
 27 Spiele - 3er Tisch 
  36 Spiele - 4er Tisch
Spieleinsatz:  10 Euro
  Die Spieleinsätze werden komplett als 

Preisgelder verwendet.
Verlustgeld:  pro verlorenes Spiel 0,50 EUR
  ab 3. verlorenen Spiel 1,00 EUR
Spielbe- 1.) Internationale Skatordnung Altenburg 
dingungen: 2.) Skatwettspielordnung 
  3.) Bei eingepassten Spiel erhält der 
      Kartengeber 50 Punkte
Spielkarten:  Deutsches Blatt 
Tischordnung:  nach Auslosung für jede Serie
  Platz, jeder Tisch hat vier Plätze - 
  höchstens drei 3er-Tische, 
 Platz 1 ist Listenführer

Wolf-Dieter Grobe Kerstin Seifert
 Vorstand
 SV Struppen e. V.

Nachlese Vereinsfest 2016
Es war ein wahrhaftiges Sommerfest der Vereine mit viel Sonne 
und hochsommerlichen Temperaturen auf dem Sportplatz des 
SV Struppen. Bei einen kunterbunten Programm vergingen die 
Nachmittagsstunden bei Kaffee und Kuchen wie im Fluge. So gab 
es eine zünftige Eröffnung mit der Minifunkengarde als Vertreter 
des Fasching-Vereins Struppen. Anschließend ließ unser Zaube-
rer Diego das Publikum staunen und die Theatergruppe begeis-
terte das Publikum. Unser Chor aus Struppen sang wundervoll, 
sodass die Anspannung wegen dem Ausfall des Chorleiters kei-
ner bemerkte. Der nächste Höhepunkt war die Siegerehrung der 
Jugendfeuerwehren, welche am Vormittag ihren Wettkampf be-
stritten. Die Augen unserer Kinder der Jugendfeuerwehr strahlten 
genauso wie die goldenen Medaillen mit denen sie geehrt wur-
den. Am späten Nachmittag startete der Feuerwehrwettkampf 
etwas holprig durch unvorhersehbare Zwischenfälle, welches der 
guten Stimmung aber keinen Abbruch tat. Unser DJ Ulbi, der die 
Moderation dieses Tages innehatte, verstand es geschickt, die 
Spannung und Begeisterung unter den Gästen hoch zu halten. 
So wurde improvisiert und fröhlich weitergefeiert. Die Pause nut-
zend, konnten wir die Ehrung für Julia Seifert und Kerstin Seifert 
mit der Ehrennadel des Landessportbundes in Bronze durch den 
Präsidenten des Kreissportbundes, Herrn Roland Matthes etwas 
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Vorziehen und verlorene Zeit im Programmablauf aufholen. Nach-
dem alle C-Rohre demontiert und die Schläuche zusammenge-
rollt waren, folgte die Siegerehrung unserer Ortswehren durch den 
Bürgermeister, Herrn Dr. Schuhmann. Im Anschluss wurde der 
Tanzabend mit Showdance durch die Jugendgruppen des Strup-
pener Gymnastik und Show Dance Vereins eingeläutet. Bevor 
der Ball mit dem Eröffnungstanz der Vereinsvorsitzenden offiziell 
gestartet wurde, präsentierte noch die Line-Dance Gruppe aus 
Naundorf ihr Können. 
Traditionell sollte gegen 20:30 Uhr der Wanderpokal des Ver-
einsballes einen würdigen Nachfolger finden. Leider fand sich 
an diesen Abend kein Verein, der nächstes Jahr einlädt und den 
Grundgedanken dieses Festes fortschreibt. Sollte sich vielleicht 
doch noch ein Verein in unserer Gemeinde finden, kann sich 
dieser sehr gern bei Kerstin Seifert oder Jens Ssykor vom SV 
Struppen melden. Solange es keinen Nachfolger gibt, bleibt der 

Pokal eingelagert in der Hoffnung, dass ihm wieder Leben ein-
gehaucht wird.
Der SV Struppen blickt zufrieden auf diesen schönen Tag zurück 
und möchte sich von ganzen Herzen bei allen helfenden Hän-
den in der Vorbereitung und der Durchführung unseres Festes 
bedanken. Vielen Dank den einzelnen Vereinen und Personen 
die an diesem Tag ein wundervolles Programm gestaltet haben. 
Ein Besonderer Dank gilt der Firma Wünsche für die logistische 
Unterstützung, unserer Kerstin Seifert als Frau die die Fäden der 
Organisation hat nie schleifen lassen und dem Grundvater der 
konzeptionellen Gestaltung des Festes Bernd Eidam.
Vielen Dank unseren Gästen die unser Vereinsfest mit Sommer-
nachtsball mit dem notwendigen Leben füllten.

Jens Ssykor
1. Vorsitzender 

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE   
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHÜREN    
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN         
BROSCHÜREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER           
BEILAGEN      BROSCHÜREN      PROSPEKTE     ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 3 14 75 42

Matthias Riedel 
Ihr Medienberater 
für Sie vor Ort! matthias.riedel@wittich-herzberg.de

Tel. (0 35 35) 48 91 68  
Fax (0 35 35) 48 92 39
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Weißiger Dorfkirmes 2016
Nach einem Jahr Auszeit feierte Weißig wieder eine Dorfkirmes 
am ersten Septemberwochenende.
Zu Beginn um 15 Uhr gab es zahlreichen selbst gebackenen Kir-
meskuchen und frischen Kaffee, mit musikalischer Umrahmung.
Das Wetter präsentierte sich von seiner besten Seite, sodass 
alle geplanten Attraktionen Anklang gefunden haben. 
Für die Kinder gab es zahlreiche Möglichkeiten den Nachmittag 
zu verbringen. Sie konnten Pony reiten, sich auf der Hüpfburg 
austoben, dem Märchenerzähler gespannt lauschen oder mit 
Frau Klewe aus Königstein basteln oder sich schminken lassen.
Die Dorfrundfahrten mit zwei historischen Traktoren fanden bei 
Groß und Klein großen Zuspruch.
Dieses Jahr lockte die Kirmes mit Preisbogenschießen für Groß 
und Klein, dies fand kaum ein Ende, da es allen großen Spaß 
bereitete. Die Verleihung des Preises fand am Abend im ge-
schmückten Festzelt statt.
Während des Bogenschießen konnte man sich mit frisch geba-
ckenen Waffeln von Familie Gierth und Grahl stärken.

Eine weitere Neuheit war der diesjährige Trödelmarkt. Dort konn-
te zahlreicher Krimskrams aus längst vergangener Zeit durchge-
stöbert und gekauft werden.
Am Abend wurde zu der Musik vom DJ Klinke aus Pirna Copitz 
getanzt.
Hiermit danken wir den zahlreichen Sponsoren: den Bäckerin-
nen der Kirmeskuchen, Pension Laasenhof, Hotel Rathener Hof, 
Berggaststätte Rauenstein, Hotel Ettrich, Eisenbahnwelten Kur-
ort Rathen, Felsenbühne, Kanu Aktiv Tours, Physiotherapie Otto, 
Geflügelhof Struppen, Bäckerei Böhme, Agrarproduktion Strup-
pen, Agrargenossenschaft Reinhardtsdorf sowie der Volksbank 
Pirna eG.
Großer Dank gilt auch allen Mitgliedern des Vereins und allen 
Freunden die zum Gelingen der Festes beigetragen haben.

Herzlichen Dank
der Vorstand des Heimatverein Weißig e. V.
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Faschingsclub Struppen e. V.

Die neue Faschingssaison in Struppen beginnt  
am 11.11.2016!

Was ist daran erwähnenswert? Ist doch jedes Jahr so, kaum ein 
Grund jetzt weiterzulesen!
Ja sicher, in Struppen beginnt seit über 40 Jahren der Struppener 
Fasching im November mit dem Faschingsauftakt auf dem Saal.
Eine schöne Tradition, wenn sich auch nicht jeder im Dorf dem 
Faschingstreiben zugesprochen fühlt.
Das Interesse der Bevölkerung ist verständlicherweise vielseiti-
ger. Vereine und andere sich der Kultur verpflichtenden Gemein-
schaften in unserer Gemeinde haben jedes Jahr das große Ziel, 
Viele zu erreichen und etwas auf die Beine zu stellen.
Außer dem Fasching ist also die Möglichkeit groß, im Jahr ge-
meinsam zu feiern oder kulturelle Veranstaltungen zu erleben.
Einer dieser großen Höhepunkte fand am 27. August auf dem 
Sportplatz statt.
Als Neuausrichtung des seit 2004 jährlich stattfindenden Ver-
einsballs, hatten die Vereinsmitglieder des SV Struppen mit viel 
Aufwand ein Sommerfest mit Sommernachtsball organisiert.
Wer an diesem herrlichen Sommertag anwesend war, kann 
nachvollziehen, wie enttäuscht die Organisatoren des SV wegen 
der sehr geringen Beteiligung waren.
Von den Vereinen unserer Ortsteile war so gut wie niemand an-
wesend.
Sogar der übliche Eintrittspreis war Grund für einige, um wieder 
zu gehen! 
An der Werbung lag es sicher nicht!
Alle Vereinsvorsitzenden wurden im Frühjahr rechtzeitig ange-
schrieben. 
Eine Weiterführung des Vereinsballs steht jetzt auf jeden Fall of-
fen, da es keinen Verein gibt, der diese Veranstaltung im nächs-
ten Jahr ausrichten will!
Scheinbar will jeder Verein weiterhin in seinem Ortsteil nur seine 
eigene Kultur umsetzen und betrachtet andere Angebote sogar 
als „Konkurrenz“?
Eigentlich war die Idee des Faschingsclub, zur Durchführung 
des Vereinsballs entstanden, um die Vereine der Gemeinde nä-
her zusammenzubringen. Als weiterer Effekt war der Vereinsball 
eine Möglichkeit, jedem Ausrichter etwas Geld für seine Vereins-
arbeit einzuspielen.
Vom Eintrittsgeld kann die Musik bezahlt werden, Saalnutzung 
kostenfrei, die Einnahmen aus dem Abend bleiben dem Aus-
richter.
In den letzten Jahren hatte das Saal-Konzept sicher etwas 
„Staub angesetzt“.
Die Idee des SV Struppen sollte neuen Wind in die Sache bringen. 
Denkbar wären auch Veranstaltungen z. B. in der Kulturscheune 
Naundorf oder auf der Kleinsportanlage in Verbindung mit dem 
Schloss Struppen. Ideen gibt’s genug!
Als im letzten Jahr die Hoffnung fast starb, jemals wieder im Mit-
telgasthof zu speisen und ein gepflegtes Bier zu trinken, waren 
wir Karnevalisten optimistisch und trugen die Situation mit Spaß 
durch unser Programm.
Sicher gibt es auch für den nun schon traditionellen Vereins-
ball eine weiterführende Lösung! Kulturfreunde - Ihr seid jetzt 
gefragt! Setzt euch mit den Organisatoren des SV-Struppen in 
Verbindung, um den Vereinsball-Pokal wie auch in den letzten 
Jahren würdevoll weiterzugeben!
 
Und da es am Anfang hieß: „Ist doch jedes Jahr so“ kommt 
jetzt die Übersicht der geplanten Veranstaltungen des Fa-
schingsclub Struppen e. V. in seiner 43. Saison 2016/2017:
12. November 2016  Faschingsauftaktveranstaltung mit 

Schlüsselübergabe durch den Bürger-
meister. Verkündung Motto des FCS

5. Dezember 2016  Weihnachtslichtelei im Gemeindehof mit 
den Vereinen und Einrichtungen der Ge-
meinde (14.00 - 19.00 Uhr)

4. Februar 2017  Kinderfasching des FCS
 Wie immer mit viel Konfetti!
5. Februar 2017  Seniorenfasching bis in die Abendstun-

den!
11. Februar 2017  „Themenfasching“ Alle Infos nach dem 

Auftakt!
  Faschingsveranstaltung mit dem gewis-

sen Extra!
18. Februar 2017  Nachthemdenball, die Kultveranstaltung 

des FCS
25. Februar 2017  70er, 80er, 90er-Jahre- Faschings-Party
  Unser Faschingshöhepunkt in Struppen

Beginn der Abendveranstaltungen 19.00 Uhr, Einlass 18.00 Uhr
Kinderfasching und Seniorenfasching beginnen um 15.00 Uhr

Eintrittskartenverkauf:
Landschlachthof der Agrarproduktion Struppen eG,
Getränkemarkt und Backshop Elisabeth Bohse,
Geflügelhof Struppen GmbH in Ebenheit,
Abendkasse oder über unsere Mitglieder
Bitte beachten: Für die Veranstaltungen am 12. November und 
18. Februar bitte den Verkauf vorrangig über die Clubmitglieder 
nutzen!

Weitere Informationen oder Bilder aus vergangenen Veranstal-
tungen, sowie die Übersicht der Clubmitglieder finden sie auf 
unserer Web-Seite: www.faschingsclub-struppen.de oder auf 
unserer Facebook-Seite. (Link über die Faschingsseite)

Ich wünsche allen Faschingsfreunden und Lesern eine schöne 
Herbstzeit.
Wer möchte ist zu unseren Veranstaltungen herzlich eingeladen, 
um wieder Fasching in Struppen zu feiern. Wir sehen uns auf 
dem Saal des guten, alten Mittelgasthof!
Mit unserem närrischen Schlachtruf:
Struppen - Schelle - Schelle!

Volker Schwarz
Präsident des Faschingsclub Struppen e. V. 

Neuigkeiten von der Jugendfeuerwehr
Vom 26.08.2016 - 
28.08.2016 fand das 
Zeltlager der Jugend-
feuerwehr Struppen 
gemeinsam mit den 
Jugendlichen aus Lan-
genhennersdorf statt. 
Verantstaltungsort der 
Sportplatz in Naundorf. 

Am Freitag, dem 26.08. trafen wir uns 17 Uhr in Naundorf und 
verabschiedeten die Eltern. Es erfolgte eine kurze Belehrung 
und Einweisung, dann ging es an den Aufbau der Zelte und 
Feldbetten. Nach getaner Arbeit, richteten sich die Kinder in den 
Zelten ein und wir versammelten uns zum Abendbrot. Als alle 
gesättigt waren, machten wir eine kleine Nachtwanderung. Aus-
gestattet mit Taschenlampen führte uns „Reiseleiter“ Ferry durch 
den Wald, entlang der Bärensteine. Zurück auf dem Sportplatz 
hieß es für die Kinder Bettfertig machen und auf zur Nachtruhe. 
Naja ganz so einfach wie wir es uns dachten war es natürlich 
nicht, aber nach langer Zeit war endlich Ruhe.

Am nächste Morgen 
zeigte die Sonne ihre 
ersten Strahlen und 
die Kinder weckten 
uns „ganz sanft“ ge-
gen 6.30 Uhr. Bei  
einem gemütlichen 
Frühstück haben wir 
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den Tagesablauf 
besprochen. Gut 
gestärkt, übten wir 
für den Wettkampf 
und führten diesen 
durch. Aufgrund 
der heißen Tempe-
raturen entschie-
den wir uns den 
Wettkampf vormit-
tags durchzufüh-
ren. Dieser sollte 
eigentlich nachmit-
tags beim Vereins-
fest erfolgen. Nach 
dem von den Vier 
Mannschaften jede 
einmal gestartet 
war, wartete das 
Mittagessen. Nach 
dieser Stärkung 

begaben wir uns auf schnellsten Weg, in das Freibad, nach 
Pötzscha. Diese Abkühlung hat den Kindern und auch Betreuern 
sehr gut getan. Gegen 16 Uhr fuhren wir nach Struppen zum 
Vereinsfest, zur Siegerehrung. Unser Bürgermeister Herr Dr. 
Schuhmann gratulierte jedem Kind und überreichte eine Medaille. 
18.30 Uhr zurück in Naundorf. Die Kinder spielten Fußball, er-
frischten sich oder ruhten sich einfach nur aus. Jana führte mit 
einigen Kindern ein paar Spiele durch, so waren alle beschäftigt. 
Später versammelten sich alle am Feuer um bei leckerem Knüp-
pelteig den Tag Revue passieren zulassen. Nach und nach verkrü-
melten sich die Kinder in ihre Zelte und es wurde immer ruhiger. 
Sonntagmorgen, die Kinder ließen uns eine Stunde länger schla-
fen. Nachdem alle aufgestanden waren frühstückten wir ge-
meinsam. Dann ging es ans Aufräumen, wie man so schön sagt 
-viele Hände schnelles Ende-. Gegen 11 Uhr war alles fertig und 
wir begaben uns auf den Heimweg. 
Wir bedanken uns beim Heimatverein Naundorf das wir den 
Platz nutzen konnten und allen Eltern für die Unterstützung so-
wie dem Bauhof.

Jugendwarte Ferry & Jana sowie die Jugendwarte aus Langen-
hennersdorf Sandro & René

Achtung!!!

Halloweenparty

Veranstalter? Jugendfeuerwehr Struppen
Wann und wo? 30.10.2016 ab 15 Uhr Feuerwehr Struppen
Was bieten wir euch? 
Kaffee und Kuchen, Bastelstände, Kinderschminken, Knüp-
pelteig, Bowle und frisches vom Grill
Höhepunkt? 19 Uhr Lampionumzug
Kostüme erwünscht 
Für die großen Draculas gibt es frisch gezapftes …

Schaurige Grüße eure Jugendfeuerwehr

5. Jugendtrainingslager der Königsteiner 
Volleyballgemeinschaft

Von Freitagnachmittag, 12.08.2016, bis Sonntagmittag, 14.08.2016, 
veranstaltete die Königsteiner Volleyballgemeinschaft e. V. für die 
Jugendabteilung des Vereins wieder ein Trainingslager. Am fünften 
Jugendtrainingslager nahmen 22 junge Sportlerinnen und Sportler 
teil.
Am Freitagnachmittag wurde in der Königsteiner Sporthalle 
trainiert, hierbei wurden auf die Grundtechniken des Volleyball-

spielens eingegangen sowie Fitness- und Laufübungen durch-
geführt.
Anschließend hieß es: „Auf zum Festungslauf!!!“, welcher am Frei-
tagabend stattfand. Fünf Sportler starteten auf der kleinen Run-
de auf der Festung (1,8 km) und die anderen wagten sich an die 
große Runde von der Stadt Königstein auf die Festung (7,8 km). 
Alle Sportler schafften es, unversehrt, aber erschöpft die ge-
wählten Strecken zu bewältigen, dabei wurde von uns nicht auf 
die Platzierung geachtet, sondern darauf, dass die Sportler in 
ihrem eigenen Tempo den Festungslauf bewältigen.
Nach dem Festungslauf ging es mit anderen Teilnehmern des 
Festungslaufes mit dem Bus der Firma Frank Nuhn Freizeit und 
Tourismus GmbH zurück in die Stadt. Angekommen in der Stadt 
zogen sich die Jugendlichen in der Sporthalle um und es ging 
zurück ins Vereinsgelände, wo auch schon die bestellten Pizzen 
von der „Mokka-Milch-Eisbar“ aus Königstein auf die hungrigen 
Sportler warteten.
Durch den Niederschlag, der während des Festungslaufes her-
untergegangen war, wurden einzelne Zelte durchnässt, weshalb 
einzelne Sportler die Nacht zuhause bei ihren Eltern verbrachten.
Um genau 07:15 Uhr hieß es am Samstagmorgen aufzustehen 
und anschließend sich für die bevorstehende Trainingseinheit in 
Reinhardtsdorf beim Frühstück zu stärken.
Beim Training in der Reinhardtsdorfer Sporthalle wurden vier 
Gruppen gebildet, welche jeweils vier Stationen durchlaufen 
mussten. Die Stationen waren mit den vier Elementen „oberes 
Zuspiel“, „unteres Zuspiel“, „Angriff“ sowie „Aufgaben“ be-
stückt, was in einem Volleyballspiel endete.
Am Nachmittag konnten sich die Sportler im Innen- sowie Au-
ßenbereich des Geibeltbades Pirna von den bisherigen Strapa-
zen erholen.
Am Abend wurde gegrillt sowie lustige Filme angeschaut.
Wie am Samstag wurde auch am Sonntagmorgen wieder um 
07:15 Uhr geweckt.
Am Vormittag stand eine Schlauchboottour auf der Elbe auf dem 
Programm, welche von Königstein nach Stadt Wehlen verlief. 
Während der Tour gingen einige in der Elbe sprichwörtlich „ba-
den“ oder ließen sich von der Elbe ein wenig treiben. In Stadt 
Wehlen angekommen ging es mit der S-Bahn zurück nach Kö-
nigstein, wo der Abbau der Zelte sowie die Säuberung des Ver-
einsgeländes auf dem Programm stand, ehe um 13:00 Uhr die 
ersten Sportler abgeholt wurden.
Es hat allen wieder richtig Spaß gemacht und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jugendtrainingslager 2017.
Ein Dank an die Familien Möckel und Schuster, welche uns am 
Samstag leckere Kartoffel- bzw. Nudelsalate zubereiteten.
Ohne die Unterstützung der Vereinsmitglieder C. Illing, M. Lauth, 
M. Günther, T. Hortsch, K. Müller, J. Hoffmann, R. Dunsch, U. 
Gründel, A. Hauschild sowie M. Ziegenbalg als Betreuer bzw. 
Fahrer wäre es nicht möglich gewesen, das Trainingslager in 
diesem Umfang durchzuführen. In diesem Sinne bedanke ich 
mich bei euch nochmals für die Unterstützung.
Bei der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna bedanken wir uns, 
dass wir wieder die Sporthalle benutzen durften, sowie bei der 
„Mokka-Milch-Eisbar“ aus Königstein, welche uns in größerer 
Stückzahl Pizzen zubereitete.
Ein weiterer Dank geht an Elbe Adventure aus Stadt Wehlen, die 
uns die Schlauchboote nach Königstein brachten.

Matthieu Ziegenbalg
Jugendtrainer
Königsteiner Volleyballgemeinschaft e. V.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 28. Oktober 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist:
Montag, der 17. Oktober 2016
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Wir gratulieren

Wir gratulieren
in Struppen
Renate Tuma  am 12.10.  zum 80. Geburtstag
in Thürmsdorf
Katharina Heinrich  am 25.10. zum 80. Geburtstag
in Struppen-Siedlung
Heidemarie Lehmann  am 31.10.  zum 75. Geburtstag
In Naundorf
Werner Hieckmann  am 08.10.  zum 90. Geburtstag
in Weißig
Brigitte Steiner  am 04.10. zum 80. Geburtstag
Günter Schellberg  am 26.10. zum 80. Geburtstag
 

Verschiedenes

Hilfe für Zappelphillipp und Träumerlein 

Beim Landesverband AD(H)S - Sachsen e. V.  
in Frankenberg/Sa. 

Kinder und Jugendliche mit AD(H)S haben große Schwierigkeiten 
mit der Konzentration und dem Befolgen von Aufforderungen. 
Ihre Impulskontrolle, die Merkfähigkeit, sowie die Zeiteinteilung 
sind beeinträchtigt, weshalb sie in der Gesellschaft oft ausge-
grenzt werden. Jeder Tag stellt für die Kinder und deren Eltern 
eine Herausforderung dar. Da sie häufig ohne darüber nachzu-
denken handeln, gelten sie als verhaltensauffällig, unordentlich, 
frech und faul. Die Vorurteile, diese Krankheit betreffend, sind 
groß, dabei verfügen die Betroffenen über eine ganze Reihe po-
sitiver Eigenschaften und Stärken. So sind AD(H)Sler sehr kre-
ativ, hilfsbereit und haben einen ausgeprägten Gerechtigkeits-
sinn. Wir bieten ein Training für Kinder und Jugendliche an, bei 
welchem die Betroffenen einerseits lernen, mit ihren Schwächen 
besser umgehen zu können, andererseits wollen wir die Res-
sourcen und Stärken der Kinder aktivieren und gewinnbringend 
nutzen. So lernen die Kinder bei uns unter anderem ihre Konzen-
tration zu steigern, sie üben sich in Selbstkontrolle und erlernen 
Lernstrategien, sowie Alltagskompetenzen. Ein Coaching bei 
uns hat zum Ziel, die Schwächen durch das Fördern der Stärken 
auszugleichen. Um eine situationsübergreifende Verbesserung 
zu erzielen, benötigen wir die Mitarbeit der Eltern. Dazu bieten 
wir Beratungen und Elterntrainings an.
Durch die Erweiterung unseres Trainings ist es uns möglich, 
noch einige Kinder in unser Trainingsprogramm aufzunehmen. 
Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen unter: Tel.: 
037206 881726 oder www.adhs-sachsen.de

Ein Kurzbesuch

Wir unternahmen kürzlich eine kleine Reise in Richtung Boden-
see und passierten dabei Orte wie Weingarten, Fronreute und 
Blitzenreute. Letzterer ein Ort, der bei uns in Struppen teilweise 
bei manchen Einwohner noch in schwacher Erinnerung ist, war 
es doch kurz nach der Wende vor 25 Jahren unsere ehemalige 
Partnergemeinde. Nach einen kurzen Schwenk von der Auto-
bahn erreichten wir den ruhig in der Mittagssonne liegenden Ort 
und fuhren direkt bis ins Zentrum.
Leider trafen wir den dortigen Bürgermeister nicht an. Wohl 
aber seine Angestellten, welche, wie sich sofort herausstellte, 
ehemals beim Ausflug nach Struppen mit dabei waren. Sofort 
wurden Erinnerungen wach. Wir schlugen vor mal schnell ins In-
ternet nachzuschauen und siehe da, Struppen und das Schloss, 
welches vom Verein aus den Dornröschenschlaf geholt wurde, 
waren sofort im Monitor erschienen.
Während die Naundorfer Partnerschaft mit Ebnath noch be-
steht, ist die unsere mit Blitzenreute leider und bestimmt auch 
vor allem durch die große Entfernung nicht mehr aktiv.
Verständlich, denn wir hatten erst mal andere Sorgen nach der
Wende.

Die Vertreter auf dem dortigen Gemeindeamt haben sich jeden-
falls gefreut über unseren Besuch und über das was wir an Neu-
igkeiten zu erzählen wussten.
Schöne Grüße sollen wir ausrichten, was wir hiermit gerne tun.

Günter und Heidi Schweizer

Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal

Neue Abfallgebühren ab 2017 
Leerung der Biotonne bleibt gebührenfrei 

Einstellung der gebührenfreien Grünschnittsammlung

Vom 1. Januar 2017 an gelten neue Gebühren für Leistungen 
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE). 
„Als öffentliche Einrichtung erheben wir Gebühren, um die lau-
fenden Kosten für die Abfallentsorgung tragen zu können. Alle 
fünf Jahre müssen diese neu kalkuliert werden. Dabei sind die 
durch den wirtschaftlichen Umgang mit den Gebühren entstan-
denen Überschüsse durch Senkung einer Gebühr und Verbes-
serung der Serviceleistungen auszugleichen.“ sagt Raimund 
Otteni, Geschäftsführer des ZAOE. 
„Wir haben die jährliche Festgebühr für die privaten Haushalten 
von 16,08 Euro pro Peron auf 14,64 Euro gesenkt“, so Otteni 
weiter. Günstiger sind auch die Festgebühren für den gewerb-
lichen Bereich geworden. Die Entleerungsgebühren für die Re-
stabfallbehälter würden hingegen so beibehalten. Damit sollen 
die Bürger angeregt werden, Abfälle zu vermeiden und Wertstof-
fe richtig zu trennen.
„Um die gesetzliche Forderung einer Getrenntsammlung der 
Bioabfälle zu erfüllen, haben wir uns entschlossen, den erwirt-
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schafteten Gebührenüberschuss weiterhin dafür zu verwenden, 
dass die Bioabfallbehälter bis Ende 2021 ohne eine Gebühr ent-
leert werden“, führt Otteni weiter aus. „Die bisherigen Erfahrun-
gen zeigen, dass immer mehr Bürger die Biotonne nutzen wol-
len.“ Zudem wird die wöchentliche Leerung zukünftig im ganzen 
Jahr angeboten, beginnend bereits ab diesem Herbst. Somit 
können auch saisonale Abfälle wie Laub mit entsorgt werden. 
Der ZAOE bietet Behälter mit 60-, 120- und 240-Liter Fassungs-
vermögen an. 
Das Angebot der Biotonne gilt für jeden, der für sein Grundstück 
bereits einen Restabfallbehälter des ZAOE nutzt. Interessierte 
Mieter müssten sich bitte an den Eigentümer/ Vermieter wenden.
Die Biotonne kann online über www.zaoe.de/Abfallberatung/
Formulare oder mit dem Bestellformular aus dem Abfallkalender 
bestellt werden. Folgende Größen stehen zur Verfügung:
  60-Liter-Abfallbehälter - jährliche Mietgebühr 2,72 EUR
120-Liter-Abfallbehälter - jährliche Mietgebühr 4,20 EUR
240-Liter-Abfallbehälter - jährliche Mietgebühr 8,40 EUR.
Im Gegenzug stellt der Zweckverband die gebührenfreie Samm-
lung von Kleinmengen Grünschnitt ein, da diese nur von einem 
Teil der Bewohner im Verbandsgebiet genutzt wird und somit 
nicht gebührengerecht ist. Diese Kleinmengen könnten auch be-
quem direkt in einer Biotonne mit 240 Liter Fassungsvermögen 
entsorgt werden. Damit entfallen die Fahrt zur Sammelstelle und 
lange Wartezeiten. 
Mehrmengen können ganzjährig zu den Öffnungszeiten auf den 
Wertstoffhöfen in Altenberg (April bis Oktober), Dippoldiswal-
de, Freital, Groptitz, Gröbern, Großenhain, Kleincotta, Meißen, 
Neustadt, Nossen und Weinböhla abgegeben werden. Um den 
Service weiter zu verbessern, prüft der ZAOE die Möglichkeit, 
weitere Wertstoffhöfe in Pirna, Radebeul, Königstein, Radeburg 
und Gröditz einzurichten. Da Standortsuche, Planung und Bau 
eine gewisse Zeit in Anspruch nehmen, bietet der ZAOE in die-
sen Städten bis zur Fertigstellung an vier Terminen im Jahr die 
Annahme von Grünschnitt gegen Gebühr an.
Bei Fragen zur Biotonne bitte auf die Internetseite des Verban-
des unter Abfallverwertung/Biotonne schauen oder anrufen:  
Telefon 0351 40404560.
Hinweise oder Kritik sollten in schriftlicher Form erfolgen.
Geschäftsstelle des ZAOE
info@zaoe.de, www.zaoe.de

Das Mitteilungs- und Amtsblatt der Gemeinde Struppen 
und der Ortsteile Ebenheit, Naundorf, Strand, 
Struppen-Siedlung, Thürmsdorf und Weißig

erscheint monatlich und wird kostenlos in alle  
Haushalte der Gemeinde verteilt.

- Herausgeber: Gemeinde Struppen, Hauptstr. 48, 01796 Struppen
- Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Gemeinde Struppen
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10,
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.  
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche,  insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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